
Für besonders Schnelle:
L5|E5 Zeigen Sie Grenzen des Modellexperiments* auf.

E1

Bauen Sie wie in Abb.1 das Experiment auf und schalten Sie 
die Lampe ein. Beobachten Sie 3 min die Färbung und die 
Spannung. Schalten Sie die Lampe aus und beobachten Sie 
weitere 3 min.  Nennen Sie alle im Experiment vorkommen‐
den Energieformen.

E2 Beim Spannungsau�au läu" in Lösung folgende Reduk‐
Ron ab: EV2+ + e‒         EV+. Maßgeblich für die Konzentra‐
Ronszelle ist das Verhältnis            . Erläutern Sie unter 
Angabe von ReakRonsgleichungen die an den Elektroden 
sta1findenden chemischen Vorgänge in der KonzentraRons‐
zelle.

E3 In der KonzentraRonszelle wird eine Spannung von 
200 mV gemessen. Berechnen Sie           in der bestrahlten 
Halbzelle ( E0(EV2+/EV+) = ‒0,45 V ). Nehmen Sie an, dass in 
der unbestrahlten Halbzelle gilt:            = 1010.
Vergleichen Sie die KonzentraRonsverhältnisse            in den 
beiden Halbzellen und begründen Sie den Unterschied.

E4 Das Experiment E1 funkRoniert auch mit Sonnenlicht. 
Beurteilen Sie die Bezeichnung der PBB‐KonzentraRonszelle 
als „Solarakku“* und diskuReren Sie die gesellscha"liche 
Relevanz der Gewinnung und Speicherung elektrischer 
Energie aus Solarenergie.

L1

Recherchieren Sie im Lehrfilm „Ein Fall für Zwei – Teil1“ 
die sich entsprechenden Stoffe und Sto! reisläufe beim 
PBB‐Experiment und beim natürlichen Kreislauf Photo‐
synthese*/Zellatmung* und unterscheiden Sie zwischen 
energiearmen und energiereichen Stoffen.

L2 Maßgeblich für die KonzentraRonszelle ist das 
Verhältnis            des Substrats . Skizzieren und 
beschri"en Sie in Anlehnung an den Lehrfilm einen 
Versuchsau�au zur photelektrochemischen 
KonzentraRonszelle*. Stellen Sie die OxidaRons‐ und 
RedukRonsreakRon des Substrats dar.

L3 Beschreiben Sie den Vorgang der Energieumwandlung 
und ‐speicherung in der photoelektrochemischen 
KonzentraRonszelle.

L4 Erklären Sie den Zusammenhang zwischen der 
galvanischen Zelle aus dem Lehrfilm und der Photosyn‐
these.
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Sek. II

PBB – Lehrfilmanalyse PBB – Energieumwandlung und ‐speicherung
B1 Untersuchen Sie mit den Ihnen 
bereitgestellten Geräten (Heiz‐
pla1e, Taschenlampe mit Farbwech‐
sel, UV‐Taschenlampe), wie Sie im 
Schraubdeckelglas eine Stoffum‐
wandlung antreiben können. Diese 
wird durch die Bildung eines blauen Stoffes in der 
gelben Lösung sichtbar.

B2  W ahre oder   F  alsche Aussage?
Überprüfen Sie Ihre Entscheidungen jeweils, wenn 
möglich, experimentell oder schlagen Sie ein Experi‐
ment vor.

Die ReakRon Gelb(e Lösung) → Blau(e Lösung) 
benöRgt Energiezufuhr in Form von Wärme.

Die ReakRon Blau → Gelb benöRgt Licht‐
energie.

Der ReakRonszyklus Gelb → Blau → Gelb ist nur 
zweimal möglich.

Die ReakRon Blau → Gelb findet nicht sta1, 
wenn keine Lu" über der Lösung vorhanden ist.

Die ReakRon Blau → Gelb benöRgt Sauerstoff.

Das PBB‐Experiment ist ein Modell für den na‐
türlichen Kreislauf Photosynthese*/Zellatmung*.

Die blaue Lösung ist energiereicher als die gelbe 
Lösung.

energiearmenergiereich

Hinweis: Lich0arben des sichtbaren Spektrums

Inhalt:
3 Chemika‐
lien (EV2+,
PF+, EDTA*)
+ Wasser
+Lu"

NERNST‐Gleichung (nur für E3)
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